
 
 
 
 
 

 
Pressemitteilung vom 24.01.2017  

mit der Bitte um redaktionelle Berücksichtigung 
 
 
 

 

Perspektiven! startet Beteiligungsverfahren zur 
 

A26 in Wilhelmsburg mit Stadtteilgesprächen, Aktionen vor Ort, 
Onlinebeteiligung und Workshops 

 

Einladung zur Kick-Off-Veranstaltung am 01. Februar 2017 um 18:30h 
im Bürgerhaus Wilhelmsburg, Mengestraße 20, 21107 HH, Eintritt frei 

 

 
Im Süden Wilhelmsburgs wird ein Teil des „Hafenpassage“ genannten Abschnitts der Autobahn A26 
verlaufen und die internationalen Verkehrsachsen A1 und A7 verbinden. Das hat der Deutsche 
Bundestag mit dem im vergangenen Dezember beschlossenen Bundesverkehrswegeplan entschieden. 
 
Für den durch Wilhelmsburg verlaufenden Abschnitt, den Abschnitt 6c, führt das Projekt 
„Perspektiven! Miteinander planen für die Elbinseln“ der Stiftung Bürgerhaus Wilhelmsburg noch vor 
Beginn des Planfeststellungsverfahrens ein Beteiligungsverfahren durch. 
 
Was muss bedacht werden, damit im Rahmen der beschlossenen Trassenführung die verträglichsten 
Lösungen für die Menschen auf den Elbinseln gefunden werden? Alle Bewohner*innen der Elbinseln 
sind eingeladen, ihre Vorstellungen in die Planungen einzubringen! 
 
Am 01. Februar stellt Perspektiven! im Bürgerhaus Wilhelmsburg das Beteiligungsverfahren im Detail 
vor. Die DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH und die Behörde für Wirtschaft, 
Verkehr und Innovation erläutern die Planungen zur A26 in Wilhelmsburg. 
 
Die Ergebnisse des bis November laufenden Beteiligungsverfahrens gehen als Gutachten in die 
Erarbeitung des Antrags auf Planfeststellung ein. Damit sich die Bewohner*innen der Elbinseln 
möglichst umfangreich an den Planungen beteiligen können, kombiniert Perspektiven! Gespräche 
in den Quartieren („Stadtteilgespräche“) und verschiedene Info- und Beteiligungsaktionen vor Ort 
mit Arbeitsgruppen und Workshops. Zudem wird es die Möglichkeit geben, sich online auf 
www.a26.perspektiven-elbinseln.de zu äußern. 
 
Ziel(e) des Beteiligungsverfahrens: 
 
Die A26 wird in der Bevölkerung kontrovers diskutiert. Perspektiven! bietet die Möglichkeit sich im 
Rahmen eines Bürger*innengutachtens konkret in die Planungen einzubringen. Wie immer in den 
Perspektiven! Beteiligungsprozessen werden die Anforderungen der Bewohnerinnen und Bewohner so 
frühzeitig erhoben, dass sie auch tatsächlich in die Planungen einfließen können. Perspektiven! 
gestaltet den Prozess so, dass die Planungen und Prozesse transparent und verständlich werden, 
damit die komplexen „Expertenthematiken“ von allen mitdiskutiert und mitgestaltet werden können. 



 
 
 
 

 

 
 
Welchen Spielraum gibt es? 
 

Perspektiven! hat sich deshalb dafür eingesetzt, im Beteiligungsverfahren gemeinsam mit Planer*innen 
und Entscheider*innen ein weites Themenfeld bearbeiten zu können. Diskussionsbedarfe und 
Gestaltungsspielräume ergeben sich z. B. bei der Optimierung des Lärmschutzes, Verkehrsregelnde 
Maßnahmen und bauliche Anpassungen im nachgeordneten Straßennetz, der Ausgestaltung der 
Anschlussstelle, Fuß- und Radwegeführung im Umfeld der A26, Nutzung und Gestaltung der 
Deckeloberfläche im Bereich Katenweg, Flächensuche und Gestaltung lokaler naturschutzfachlicher 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen, ÖPNV auf den Elbinseln. Weitere Themen sind möglich und können 
während des Beteiligungsverfahrens eingebracht werden.. 
 

 

Umfang und Ablauf des Beteiligungsverfahrens: 
 

Nach der Informationsveranstaltung am 01.02. werden im Februar und März aufsuchende 
Stadtteilgespräche und verschiedene Beteiligungsaktionen mit Gruppen und Institutionen im Stadtteil 
stattfinden. Parallel wird es eine Online Beteiligung geben. Unter www.a26.perspektiven-elbinseln.de 
kann vom 02.02.2016 bis 31.03. per Computer mitgeredet werden. Am 22. April geht es dann mit den 
ersten Ideen und Anregungen in die große Planungswerkstatt, die den Auftakt bildet für die Arbeit der 
sich anschließend regelmäßig treffenden Themengruppen. Die Themengruppen bearbeiten bis Juli 
gezielt einzelne Themenfelder wie z. B. die nachgeordnete Verkehrsplanung. 
 

Die Ergebnisse der Arbeitsphase werden mit Vertreter*innen der Gruppen in einem 
Ergebnisbericht zusammengeführt und der mit der Gesamtplanung der A26 Hafenpassage 
beauftragten DEGES übergeben. Im September wird zu dem Beteiligungsergebnis eine große 
öffentliche Diskussionsveranstaltung stattfinden um dann das endgültige Ergebnis der Beteiligung 
als wichtiges Gutachten in den Antrag auf Planfeststellung einzuarbeiten. Der Antrag auf 
Planfeststellung ist die wesentliche Grundlage für die weitere Planung und Umsetzung. 
 

 

Zum Verfahren: 
 

Die Hafenpassage A 26 verbindet die internationalen Verkehrsachsen A1 und A7 miteinander. Ein Teil 
davon führt im Süden Wilhelmsburgs über die Elbinseln. Die Stadt Hamburg hat die DEGES Deutsche 
Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH (DEGES) mit der Gesamtplanung dieses 
Verkehrsprojekts beauftragt. Für den Abschnitt 6C (zwischen der Anschlussstelle Hohe Schaar und der 
A1) führt das Projekt „Perspektiven! Miteinander planen für die Elbinseln“ der Stiftung Bürgerhaus 
Wilhelmsburg ein Beteiligungsverfahren durch, um die Bevölkerung in die Planungen einzubeziehen. 
 

 

Infos zum Beteiligungsverfahren: http://buewi.de/aktivitaeten/perspektiven/verfahren-a26-
wilhelmsburg 
 
Infos zum Projekt „Perspektiven!“: http://buewi.de/aktivitaeten/perspektiven/perspektiven-
miteinander-planen-fuer-die-elbinsel 
 
Onlinebeteiligung ab 02.02. auf www.a26.perspektiven-elbinseln.de 
 

Infos zur A26 Hafenpassage: http://www.hamburg.de/a26 



 
 
 
 
 
 
 

 

Termine im Überblick: 
 
01.02.2017 Infoabend und Kick-Off: ab 18.30 Uhr, Bürgerhaus 
Wilhelmsburg 01.02.-31.03. Onlinebeteiligung auf www.a26.perspektiven-
elbinseln.de 22.04. Planungswerkstatt: Bürgerhaus Wilhelmsburg  
Mai bis Juli Arbeit in Themengruppen 
 
September: Öffentliche Diskussion der Planungsergebnisse 
November: Ausstellung des Antrags auf Planfeststellung 

 

Pressekontakt: Steph Klinkenborg 0178/5181099 office@klinkenborg.com 

 

Bilder zur Pressemitteilung erhalten Sie unter folgendem Link: 

http://buewi.de/presse/materialien-zu-den-projekten/pressekit-perspektiven 
 
 

 

Copyright der Fotos liegt bei Jo Larsson. Mit der Bitte um Nennung. 

 

Perspektiven! Miteinander planen für die Elbinseln: 
 
Sören Schäfer - Bürgerhaus Wilhelmsburg - Tel: 040/75 20 17 – 18 soerenschaefer@buewi.de 

www.perspektiven-elbinseln.de, Facebook: Perspektiven Elbinseln 


